
 

 

 

 

 

 

 

PFARRNACHRICHTEN 
St. Marien Kevelaer   Kapellenplatz 35   47623 

Kevelaer   02832/9338-0 
 

Pfingstsonntag 

08. Juni 2025 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pforte des Priesterhauses 
02832 / 9338-0 
 

Pfarrbüro  
02832 / 9338-103 
 

Sakristei 
02832 / 9338-180 
 

Basilikamusik   
02832 / 9338-108 
 

Leitender Pfarrer 
02832 / 9338-103 
 

Pater Aloys Mehlkopf 
02832/ 9338-153 
 

Pater Joseph 
02832 / 9730-699 
 

Pfarrer  Heiner Innig 
02832/8971606 
 

Dr. Bastian Rütten 
02832 / 9338-156 
 

Diakon Jan Klucken 
0172/8819685 
 

Br. Wolfgang Meyer 
02832 / 9338162 
 

Past. Ref F. Ingendae 
0173/5166860 
 

Alle weiteren Geistlichen 
02832 / 9338-0 
 

Seelsorglicher Notfall (nachts) 
0175 /6160059 

 
 

 



 

 

Gedanken zum Pfingstfest 
Wir feiern Pfingsten, das Fest des Heiligen 
Geistes, der Begeisterung, der Freude und 
ein Fest des Sich-Verstehens. Neben Weih-
nachten und Ostern ist es das dritte Hochfest 
im Jahr. Wir merken es daran, dass auch 
Pfingsten einen zweiten Feiertag hat. 
Trotzdem kommt Pfingsten nicht Weihnach-
ten und Ostern hinterher. Bei diesen beiden 
Festen gibt es Geschenke zum Auspacken 
und schöne Dinge zum Anfassen und Anse-
hen: Zweige, Sterne, Kerzen und Osterglo-
cken, Osterlämmer und farbige Ostereier. Ir-
gendwie sind die biblischen Geschichten an 
Weihnachten und Ostern auch anschauli-
cher. Die Geburt eines kleinen Kindes, noch 
dazu in ganz ärmlichen Verhältnissen, be-
rührt unser Herz. Der Sieg des Lebens über 
den Tod spricht unsere Sehnsucht an. Aber 
das mit dem Heiligen Geist?  
Pfingsten kommt Weihnachten und Ostern 
nicht hinterher. Eigentlich schade, denn 
Pfingsten ist ein Fest der Begeisterung, der 
Freude und des Sich-Verstehens. 
Wir lesen in der Apostelgeschichte: Noch 
sitzen die Jünger und Jüngerinnen nieder-
geschlagen beieinander im Haus. Wie soll 
es weitergehen? Irgendwie hat sich alles 
geändert. Jesus ist nun nach der Himmel-
fahrt endgültig nicht mehr da. Und dann ge-
schieht es: Ein großer Wind und Feuerflam-
men erfüllen das ganze Haus.  Alles kommt 
in Bewegung. Die Wände scheinen wie 
weggeblasen. Es gibt keine Abgrenzung 
mehr von den andern. Plötzlich sind die 
Jünger und Jüngerinnen mittendrin in der 
Menge. Erfüllt vom Heiligen Geist predigen 
sie – im wahrsten Sinn begeistert – in vielen 
verschiedenen Sprachen. Eine wunderbare 
Geschichte  
der Entgrenzung und des Sich-Verstehens 
ist das. 
Ein Merkmal des Heiligen Geistes ist das 
Sich-Verstehen. Das braucht es immer wie-
der aufs Neue, dass wir einander verstehen. 
Für mich heißt das, Freude am anderen ha-
ben, gerade am Fremden; neugierig sein, 
was den anderen bewegt und wie er oder sie 
denkt; Zuhören können, was andere einem 
sagen und erzählen; begeistert sein von den 
Begegnungen, die man hat.  

 
Das wünsche ich mir zu Pfingsten, dass wir 
Christen den Geist des Sich-Verstehens in 
die Welt tragen. Wenn nicht wir, wer dann 
gibt sich die Mühe, immer wieder auf den an-
deren zuzugehen. Das heißt ja nicht, alles 
gut zu heißen. Oft muss man auch wider-
sprechen, wo es nötig ist. Aber es heißt, im 
andern immer den zu sehen, dem die Liebe 
Gottes genauso gilt wie mir. 
 
Ein frohes und gesegnetes Pfingstfest! 
Bruder Wolfgang 
 
 
Pfingsten 
Die heiligen Messen an den Pfingsttagen 
sind wie an den Sonntagen.  
Vorabendmesse am Samstag:  

• 18.30 Uhr in der Basilika. 
Sonntag und Montag: 

• 08.00 Uhr im Klarissenkloster,  

• 08.15 Uhr in der Basilika,  

• 10.00 Uhr in der Basilika,  

• 10.30 Uhr Messfeier für die ganze Fa-
milie in der Beichtkapelle (nur Sonn-
tag),  

• 11.45 Uhr in der Basilika,  

• 18.45 Uhr in der Basilika 
 
 
Öffnungszeiten der Pforte des Priester-
hauses 
An den Pfingsttagen ist die Pforte von 10.00 
Uhr bis 15.00 Uhr geöffnet. 
 
 
Stille Oase 
 

 
 

Zur Ruhe kommen, das fällt nicht immer 
leicht. 



  

 
Zur „Stillen Oase“ am Dienstag mit Stille, Mu-
sik, eucharistischer Anbetung und Meditation 
laden wir in die Beichtkapelle ein. Beginn ist 
um 19.15 Uhr. 
 
 
Orgelkonzert 
 
Am Freitag beginnt um 20.00 Uhr in der Ba-
silika ein Orgelkonzert mit Jean-Baptiste Ro-
bin. 
 

 
Jean-Baptiste Robin 

 

Für sein Konzert in Kevelaer hat Jean-Bap-
tiste Robin einerseits originär französiche 
Orgelmusik ausgewählt und andererseits 
Werke für andere Besetzung, die von franzö-
sischen Komponisten transkribiert wurden.  
Freuen Sie sich auf einen Abend mit viel 
französischem Flaer. 
Karten zum Preis von 15 € (ermäßigt 10 €) 
sind im Ladenlokal Jakobs am Kapellenplatz 
oder online (www.wallfahrt-kevelaer.de) er-
hältlich. 
 
 
Trauerfeier für die stillgeborenen Kinder 
Die Trauerfeier für die stillgeborenen Kinder 
der letzten 4 Monate, findet am Samstag, 14. 
Juni um 11.00 Uhr in der Clemenskirche 
statt. Danach ist die Beisetzung der frühver-
storbenen Kinder auf dem Friedhof bei den 
Kindergräbern. 
Für die betroffenen Familien kann es hilfreich 
und tröstlich sein, wenn auch Gemeindemit-
glieder daran teilnehmen. 
 
 

 
Wallfahrt nach Walbeck zu Heiligen Luzia 
Die Pfarrgemeinden St. Antonius und St. 
Marien Kevelaer laden auch in diesem Jahr 
wieder am Dreifaltigkeitssonntag, 15. Juni, 
zur gemeinsamen Wallfahrt nach Walbeck 
zur Heiligen Luzia ein. 

 
 

Luzia Kapelle oben, Altar mit Reliquie unten 
 

 
 

Die Fußpilger treffen sich um 4:30 Uhr, die 
Radpilger um, Achtung neu, 5:30 Uhr !!,  

http://www.wallfahrt-kevelaer.de/


  

 
vor der Gnadenkapelle auf dem Kapellen-
platz in Kevelaer. Für diejenigen, die mit  
dem PKW fahren, ist zu beachten, dass die 
Segnung der Opferkerze um ca. 7 Uhr in 
der Luzia-Kapelle stattfindet. Die Pilger-
messe feiern wir um 7:15 Uhr in der St. Ni-
kolaus Kirche. 
Anschließend besteht für die Pilger in ge-
wohnter Weise die Gelegenheit zum ge-
meinsamen Frühstück im Haus Eyckmann 
in Walbeck. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich! Wei-
tere Informationen zur Wallfahrt gibt es bei 
Brudermeister Norbert Jansen, Tel. 02832 
7142 oder 01624576572. 
 
 
VERGELT'S GOTT - VIELEN HERZLI-

CHEN DANK 

 

Am vergangenen Sonntag, 01.06.2025, 

dem Einsetzungstag des Gnadenbildes, 

durfte ich in der Basilika ein festliches Hoch-

amt feiern, anlässlich meines 40-jährigen 

Priesterjubiläums. 

In Dankbarkeit und mit Freude schaue ich 

auf diesen Gottesdienst zurück. Viele haben  

 

sich von Herzen eingesetzt, um diese Feier 

der Hl. Eucharistie so würdig und schön zu 

ermöglichen. 

Mein Dank gilt Pfarrer. Stefan Dördelmann 

und allen konzelebrierenden Mitbrüdern und 

Diakonen, die Küster und alle anderen Mit-

arbeitenden. Besonderes danke ich die 

Schola Cantorum und Solisten, die in das 

Gestalten der Heilige Liturgie, die Missa 

Cum Jubilo zu Ehren der Mutter Gottes, und 

in den Motetten, gezeigt haben wie sehr das 

Wort stimmt: "Wer gut singt, betet doppelt". 

Mit großem Feingefühl haben Sänger und 

Solisten, Dirigenten und Basilikaorganist El-

mar Lehnen ihre Beiträge geleistet.  

Vielen Dank dafür! 

Ein herzliches Dankeschön auch an allen, 

die sich um den Stehempfang anschlie-

ßend an den Festgottesdienst auf dem Ka-

pellenplatz bemüht haben. 

Vor allem danke ich allen, die gekommen 

sind, um in der Feier der heiligen Liturgie 

sich in meinem Dank gegenüber Gott, sowie 

gegenüber die Consolatrix Afflictorum, zu 

vereinen. Und für die lieben Wünsche und 

Geschenke, danke ich von Herzen. 

Vergelt's Gott - Segens Gott! 

Pfr.Em. Jules de Bruin 

 

 

Aktuelle Informationen auch im Internet 
unter www.wallfahrt-kevelaer.de 

 

 

Weitere Informationen und Anmeldungen fin-

den Sie an den Schriftenständen.

www.St-Marien-Kevelaer.info  www.facebook.com/SanktMarienKevelaer  www.wallfahrt-kevelaer.de 

http://www.wallfahrt-kevelaer.de/
http://www.st-marien-kevelaer.info/
http://www.wallfahrt-kevelaer.de/

